
8 PFARRGESCHEHEN

Obmann: Hammer Matthias
Obmann Stv.: Kaiser Josef, Wankhammer Franz

Leiterin: Kaiser Maria
Leiterin Stv.: Kowald Elisabeth, Wankhammer Karin

Kassier: Reiter Haas Phillip, Stv.: Lukas Georg
Schriftführer: Töscher Michaela, Stv.: Urdl Katharina

Agrarkreisreferent: Fuchs Matthias, Stv.: Stindl Johannes
Pressereferent: Kaiser Anna, Stv.: Mitteregger Alex

Sportreferent: Reiter-Haas Lukas

DER LJ - VORSTAND

Neun Fußwallfahrer von den Steirischen Feuerwehren
auf dem Weg nach Mariazell, vier davon sind bei der

Freiwilligen Feuerwehr Wildon

135-JÄHRIGES GRÜNDUNGFEST

Am 25. Mai lud die
F r e i w i l l i g e
Feuerwehr Wildon

zum 135 Jährigen
Gründungsfest zum Bauhof
Stocking ein.
Zu diesem feierlichen Anlass
erklärte sich unser Herr
Pfarrer bereit eine
Feldmesse zu zelebrieren
und im Anschluss die neu
angeschaffte Tragkraft-
spritze und den neuen
Transportanhänger zu
segnen.
Kulinarische Köstlichkeiten
aus der Feuerwehrküche
sorgten neben der
musikalischen Begleitung der
Marktkapelle Wildon und
der Band “Huarch Zua“ für
das Wohl der Gäste.

FEUERWEHRWALLFAHRT 2008

Am 19.4.2008 fand
die erste steirische
L a n d e s f e u e r -

wehrwallfahrt statt. Über
2000 Feuerwehrmänner
„pilgerten“ mit Bussen und
Feuerwehrautos nach
Mariazell.
Im Rahmen dieser Aktion
wurde auch eine
Fußwallfahrt veranstaltet
und 9 Feuerwehrmänner
bewältigten die 120
Kilometer von Graz nach
Mariazell in 3 Tagen.
Wildon war vertreten durch
HBI Rudolf Grager, OBI
Andreas Harkam, BM

Erwin Posch und EHBI
Dipl. Ing. Reinhard
Rungaldier, die den langen
Weg auf sich nahmen.
Am 17.4.2008 brach die
Gruppe bei unfreundlichem
Regenwetter um 6 Uhr
morgens in Graz-Andritz
auf. Etwa 10 Stunden
Gehzeit später trafen sie in
Bruck an der Mur ein. Am
nächsten Tag marschierten
die Wallfahrer in 8 Stunden
Gehzeit von Bruck über
Kapfenberg und Thörl nach
Seewiesen. Am dritten und
letzten Tag der Fußwallfahrt
hieß es noch einmal früh

aufstehen (3:00 Uhr) um
nach einem kurzen
Frühstück das letzte Stück
der Wallfahrt anzutreten.
Nach 5 Stunden Gehzeit
hatte die Gruppe den
Seebergsattel schon hinter
sich und Mariazell vor
Augen. Dort angekommen
wurden die Fußwallfahrer
von den bereits anwesenden
Feuerwehrkameraden
gebührend empfangen.
Nach einem gemeinsamen
Festgottesdienst in der
Basilika war noch eine
Agape für die Pilger
vorbereitet.


